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Wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit  
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Liebe Reinickendorferinnen  
und Reinickendorfer!

Am Ende eines arbeits-
reichen Jahres möchte 
ich Ihnen gemein-

sam mit meinen Freunden der 
CDU am Schäfersee einen 
besinnlichen Advent, eine 
gesegnete Weihnacht und alles 
Gute für das kommende Jahr 
2022 wünschen, besonders 
Gesundheit, Glückseligkeit 
und Gottes Segen.
Die Corona-Pandemie hält 
unser Land noch immer in 
Atem. Sie hat viele Beein-
trächtigungen unseres Lebens verursacht, im 
privaten wie beruflichen Leben und ebenso 
für die Ehrenamtsarbeit. Ich danke allen, die 
sich nach wie vor verantwortungsbewusst 
verhalten, sich und ihre Mitmenschen best-
möglich schützen und denjenigen helfen, die 
besonders beeinträchtigt sind. Es ist wichtig, 
immer auch den Mitmenschen zu sehen und 
zu unterstützen, die Alten, die gesundheitlich 
Eingeschränkten, die Alleinerziehenden, alle 
die ein besonderes Päckchen zu tragen haben.
Unsere Arbeit für unseren Kiez geht weiter. 
Wir setzen uns weiterhin ein für den Bau der 
fehlenden Grundschule, damit alle unsere 
Kleinsten wohnortnah beschult werden 

und zu lange Schulwege 
vermieden werden können. Im 
kommenden Jahr wollen wir 
vom Senat endlich die Gewiss-
heit erstreiten, wann die neue 
Grundschule kommt.
Ebenso werden wir uns 
weiterhin in Zusammenarbeit 
mit Polizei, Ordnungsamt, 
Gartenbauamt und BSR für 
Sicherheit und Sauberkeit 
einsetzen, besonders am Schä-
fersee, aber auch in unseren 
U-Bahnhöfen und unseren 

Straßen. Wir freuen uns, dass es uns gelungen 
ist, nun auch den dritten „Trödelmarkt“ in der 
Markstraße auf dem Grundstück der ehema-
ligen Tankstelle beendet zu haben, im direkten 
Dialog mit dem Grundstückseigentümer. Nun 
liegt es an Polizei und Ordnungsamt, den ille-
galen Straßenhandel zu beenden. Die nicht nur 
für die Anwohner unerträglichen Zustände 
müssen dauerhaft abgestellt werden.
Auch das neue Jahr wird viele Herausforde-
rungen für uns alle bereithalten. Halten wir 
im Kiez gut zusammen. Dann werden wir sie 
sicher bewältigen.

Herzliche Grüße,
Ihr Burkard Dregger

Unterstützung für die Columbus-Grundschule

In diesem Jahr hat sich die 
Kolumbus-Grundschule über eine 
starke Unterstützung gefreut. Auf 

Vermittlung von Burkard Dregger 
(CDU) hat der „Wirtschaft kann 
Kinder e.V.“ eine fünfstellige Spende 
an den Förderverein der Kolumbus-
Grundschule geleistet. Dafür hat 
der Förderverein mehrere mobile 
Aufladeschränke für die schulischen 
Tablets anschaffen können. Burkard 
Dregger: „Seit Jahren unterstütze 
ich die Kolumbus-Grundschule. Sie 
ist ein besonderer Leuchtturm in 
einem schwierigen sozialen Umfeld. 
Schulleitung, Kollegium und 
Förderverein leisten Überragendes, 
um den inzwischen über 700 Schülerinnen 
und Schülern die besten Aufstiegschancen 
zu ermöglichen. Ich danke den Unternehmen 

der deutschen Wirtschaft, die über den Verein 
„Wirtschaft kann Kinder e.V.“ dort Hilfe leis-
ten, wo sie am meisten gebraucht wird.“

v.l.n.r. Schulleiterin Sylvia Betzing, die Vorsitzende des 
Fördervereins und den Abgeordneten Burkard Dregger 
(CDU) mit den neuen mobilen Aufladeschränken

Spendenaufruf – Gemeinsam helfen!

Die Temperaturen gehen weiter nach 
unten und es werden dieser Tage 
und Wochen wieder winterfeste 

Bekleidungsstücke für Hilfebedürftige benö-
tigt - wer (noch gut erhaltene) Kleidungsstücke 
spenden und so direkt hier in Reinickendorf-
Ost helfen möchte, kann diese wochentags von 
Dienstag bis Freitag in der Zeit von 14-16 Uhr 
am Wohnwagen von Teen Challenge auf dem 
Franz-Neumann-Platz abgeben. 
Es werden vorrangig Männerkleidung wie 
Jacken und Hosen aber auch Schlafsäcke und 
Isomatten benötigt – natürlich ist aber auch 
jede weitere Spende herzlich willkommen.
Vielen Dank an Martin Proschmann von 
Teen Challenge auf dem Franz-Neumann-

Platz und seinem Team für die aufopfe-
rungsvolle Arbeit vor Ort!
Bei Fragen und Anregungen: Telefon: 030 
4565565 (Teen Challenge Berlin e.V.)

(v.l.n.r.) Julian Radecker, Martin Prosch-
mann und das Team von Teen Challenge am 
Franz-Neumann-Platz.
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BVV-Sitzung und Bezirksamtsbildung

Die von der „Reinickendorfer Ampel“ 
aus SPD, FDP und Grünen verur-
sachte Hängepartie geht weiter 

Auf der Sitzung der Bezirksverordneten-
versammlung (BVV) am 8. Dezember 2021 
wurden die Wahlen zur Vervollständigung 
des Bezirksamtes vertagt. Der stellvertretende 
Kreisvorsitzende der CDU Reinickendorf 
und Sprecher des Kreisverbandes, Stephan 
Schmidt MdA erklärt dazu: „Ich bin vom 
Verhalten der Reinickendorfer Ampelparteien 
sehr enttäuscht. Ich hoffe, dass die jetzt verein-
barten erneuten Gespräche zwischen den 
Ampelparteien und der CDU den bestehenden 
Gegensatz auflösen können und so endlich die 
Wahl eines vollständigen Bezirksamtes möglich 
gemacht wird. Die bisherige Verzögerung wird 

der zu leistenden Arbeit im Bezirksamt nicht 
gerecht und schadet dem Bezirk. 
Die CDU hat in den vergangenen Jahren 
ihre Führungsrolle im Bezirk unter den 
Bezirksbürgermeistern Marlies Wanjura 
und Frank Balzer immer anders verstanden 
und auch anders wahrgenommen. Seinerzeit 
standen die sachliche Auseinandersetzung und 
der Versuch zum Konsens im Vordergrund. 
Fünfmal in Folge konnte so ein Bezirkshaus-
halt einstimmig verabschiedet werden – eine in 
den Berliner Bezirken einmalige Situation. 
Es ist ein offenes Geheimnis und wird von 
SPD-Mandatsträgern auch offen kommu-
niziert, dass die gegen unsere Kandidatin 
Emine Demirbüken-Wegner vorgebrachten 
Bedenken nur vorgeschoben sind. Der SPD-
Kreisvorsitzende Stroedter und der Frakti-
onsvorsitzende Käber wollen sich wegen einer 
nicht stattgefundenen Stadtratswahl von 
Herrn Käber im Jahr 2016 rächen. Nur darum 
geht es der SPD. 
Noch im November hatte der SPD-Kreis-
vorsitzende Stroedter in einem Gespräch 
unter den Fraktions- und Parteivorsitzenden 
von CDU und SPD zugesagt, die Wahl 
der CDU-Stadträte, auch die von Emine 
Demirbüken-Wegner, nicht zu verhindern.“

BVV-Sitzung im Ernst-Reuter-Saal.

Wir kümmern uns gerne –
Ihr fairer Partner in schweren Stunden

Hauptgeschäft Reinickendorf
Residenzstraße 68
(Nähe Osloer Straße)
Kundenparkplätze vorhanden

Ein Familienunternehmen seit 1879

Tag / Nacht
030 49 10 11

www.ottoberg.de

Für Sie in der Bezirksverordnetenver-
sammlung Reinickendorf!

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner,
wer unsere Ortsteilzei-

tung regelmäßig oder auch nur 
gelegentlich gelesen hat, der 
wird mich bereits kennen. Mein 
Name ist Julian Radecker, ich 
bin 32 Jahre alt und engagiere 
mich bereits seit meiner Jugend 
ehrenamtlich im Ortsverband 
der CDU am Schäfersee hier bei 
uns im Kiez.
Ich fühle mich Reinickendorf-
Ost eng verbunden, denn ich 
bin hier aufgewachsen und habe am Bertha-
von-Suttner-Gymnasium meinen Abschluss 
gemacht, meine Familie und viele meiner 

Freunde leben hier. Ziel 
meines politischen Engage-
ments war und ist es, den Kiez 
für uns alle noch lebenswerter 
zu machen. Nun bin ich für 
Reinickendorf-Ost als Ehren-
amtlicher in die Bezirks-
verordnetenversammlung 
(BVV) Reinickendorf gewählt 
worden und habe nun als Teil 
unserer Bezirksverwaltung 
noch bessere Möglichkeiten 
mich für unseren Kiez und 
somit auch für Sie einzu-

setzen. Da ich glaube, dass man gemeinsam 
am meisten bewegen kann, freue ich mich 
über Anregungen und Ideen und stehe Ihnen 
im Rahmen meiner Möglichkeiten gerne zur 
Verfügung, um gemeinsam an Lösungen für 
Probleme in unserem Kiez zu arbeiten. Errei-
chen können Sie mich per Email unter: julian.
radecker@bvv-reinickendorf.de
Bei der Arbeit vor Ort werde ich natürlich 
auch weiterhin tatkräftig von unserem Orts-
vorsitzenden Burkard Dregger sowie allen 
Mitgliedern und Mitgliederinnen unseres 
sehr engagiertes Ortsverbands der CDU am 
Schäfersee unterstützt. Hand in Hand mit 
Ihnen möchten wir die Themen Sicherheit 
und Ordnung, Sauberkeit und Nachhaltig-
keit, aber auch Wirtschaft, Verkehr, Bildung 
und Wohnungsbau in unserem Kiez angehen, 
um diesen gemeinsam zu gestalten!
Ich wünsche Ihnen eine frohe Weihnachts-
zeit im Kreise Ihrer Liebsten und bleiben 
Sie gesund!

Ihr Julian Radecker 
Mitglied der BVV Reinickendorf

Julian Radecker, Mitglied der 
BVV Reinickendorf

sos-kinderdoerfer.de

FEIERN
Sie mit der ganzen Welt!  

Bitten Sie Ihre Gäste statt 
Geschenke um Spenden 
für die SOS-Kinderdörfer.
Danke!

20
20

/1

mailto:julian.radecker@bvv-reinickendorf.de
mailto:julian.radecker@bvv-reinickendorf.de
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Burkard Dregger als Ortsvorsitzender der 
CDU Am Schäfersee bestätigt!

Ende Januar wählten die Mitglieder der 
CDU Am Schäfersee einen neuen 
Vorstand – Burkard Dregger wurde 

für weitere zwei Jahre als Ortsvorsitzender der 
CDU Am Schäfersee wiedergewählt! „Ich freue 
mich weiterhin gemeinsam mit einem engagier-
ten uns starken Team im Kiez für die Menschen 
vor Ort politisch aktiv sein zu können, es ist für 
mich eine Herzenssache!“, so Dregger.
Rechte und linke Hand bleiben weiterhin 
seine jahrelangen Weggefährten Klaudyna 
Droske und Julian Radecker in der Position 
der Stellvertreter.
Als Schriftführer wurde Julian Garleff und als 
Mitgliederbeauftragter Nikolai Schmarbeck 
gewählt – die Regie der Kassenangelegen-
heiten übernimmt fortan Christine Zwiener.

Den Vorstand komplettieren die gewählten 
Besitzerinnen und Beisitzer Silvia Cetin, 
Manfred Köhler, Jens-Olaf Poblotzki, 
Martin Proschmann und Marco Schrof.

Burkard Dregger, Ortsvorsitzender der CDU Am 
Schäfersee

10 Jahre Sozialwarenhaus SOPRORO
Unterstützung sozialer und karitativer Projekte

Bereits seit 10 Jahren engagiert sich der 
Verein „Sozialprojekt Reinickendorf 
Ost e.V.“ (SOPRORO) in unse-

rem Bezirk und hilft sozial benachtei-
ligten Menschen vor Ort, insbesondere 
auch bei der Rückkehr ins Erwerbsleben 
oder auch bei der Reintegration in die 
Gesellschaft. Unterstützung erfahren 
sozial benachteiligte Menschen auch durch 
das Sozialwarenhaus, das Möbelhaus 
und den Bücherwurm, in welchem 
Sachspenden zu einem niedrigen Betrag 

weitervermittelt werden. Damit leis-
tet SOPRORO auch einen wichtigen 
Beitrag für den Klimaschutz, da die 
Wiederverwendung von gut erhaltenen 
Haushaltsartikeln, Kleidung, Möbeln 
sowie Büchern und Medien die 
Kreislaufwirtschaft voranbringt, Abfall 
vermeidet und Neuanschaffungen 
hinauszögert. Damit einhergehend 
steht das „Re-Use“-Konzept auch 
für einen Bewusstseinswandel, der 
am Ende zu mehr sozial verträglicher 
Nachhaltigkeit führen kann.
Dieses selbst formulierte Ziel sich für 
soziale Gerechtigkeit und Klimaschutz 

zu engagieren betonte auch Christian 
Schultze, der Vorsitzende von SOPRORO 
bei der Jubiläumsfeier am 01.11.2021, bei 
dem auch viele geladene Gäste aus der 
Politik sowie vor allem die Unterstützer 
und Mitarbeitenden des Projekts anwesend 
waren. 
Wer sich am großartigen Engagement des 
Projekts beteiligen möchte, ist herzlich will-
kommen mit einer Sach- oder Geldspende 
unterstützend tätig zu werden, mehr Infos 
finden Sie unter: www.soproro.de

Fluthilfe aus Reinickendorf
Der Ortsverband Berlin-Reinickendorf des THW war aktiv im Einsatz bei der 
Flutkatastrophe in Ahrweiler - wir sagen Danke!

Zum Ende des Jahres 
blicken wir immer 
auch zurück auf die 

Ereignisse, die uns im ver-
gangenen Jahr am meis-
ten bewegt haben und 
dazu gehörte natürlich die 
Flutkatastrophe in NRW 
und Rheinland-Pfalz am 
14.07.2021, welche über ein-
hundert Menschenleben 
kostete und großflächige 
Zerstörung von Häusern, 
öffentlichen Einrichtungen 
und Infrastruktur zur Folge 

hatte. Uns erreichten unfass-
bare Bilder, die neben staat-
lichen Einsatzkräften auch 
viele zivile Helfer mobilisier-
ten. Und natürlich war auch 
das Technische Hilfswerk mit 
Helfern und Helferinnen aus ganz 
Deutschland vor Ort, u.a. auch 
der bei uns in Reinickendorf-
Ost in der Flottenstraße ansäs-
sige Ortsverband Berlin-
Reinickendorf. Dieser entsandte 
16 Helferinnen und Helfer sowie 
vier Fahrzeuge in den Landkreis 
Ahrweiler in Rheinland-Pfalz,   

um dort den Verwüstungen zu begegnen, 
Infrastrukturen wieder herzustellen und 
den Menschen vor Ort bestmöglich zu 
helfen. Und später brachen noch einmal 
zehn Einsatzkräfte und zwei Fahrzeuge von 
Reinickendorf-Ost auf ins Ahrtal, um weiter 
bestmögliche Unterstützung vor Ort zu 
gewährleisten. Dabei haben sie alle unglaub-
liches geleistet und deshalb möchten wir an 
dieser Stelle noch einmal laut Danke sagen, 

Danke für euren Einsatz und euer Engage-
ment hier im Kiez, in Berlin und in ganz 
Deutschland!
Wer sich in seiner Freizeit ehrenamtlich im 
Katastrophenschutz organisieren will, ist 
beim THW Ortsverband Berlin-Reinicken-
dorf herzlich willkommen telefonisch 030 / 
408 99 61-0 oder per Email ov-berlin-reini-
ckendorf@thw.de ein Kennenlerntreffen zu 
organisieren.

Der Standort des THW 
Berlin-Reinickendorf ist in 
der Flottenstraße.

Sozialprojekt Reinickendorf Ost e.V., Roedernallee 
88-90, 13437 Berlin

http://www.soproro.de
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Weihnachtsfreude und Freunde

Zum achten Mal organisierte die stell-
vertretende Vorsitzende der CDU 
Am Schäfersee, Klaudyna Droske, 

die Spendenaktion „Weihnachtsfreude und 
Freunde“ für Heimkinder in Polen und 

Deutschland. Die Initiatorin und ihr Team sam-
melten individuell vorbereitete Geschenke. 
„2021 war aufgrund der fortdauernden 
epidemischen Lage für jeden von uns ein 
sehr herausforderndes Jahr. Deshalb wollten 
wir vor allem sicherstellen, dass wir die 

Bedürftigsten nicht vergessen – Kinder, die 
schwere Schicksale erlitten haben und die 
deshalb unsere Aufmerksamkeit am meisten 
verdienen“, sagt Klaudyna Droske. Über 150 
Menschen und zahlreiche Organisationen 

sind dem Aufruf von Klaudyna Droske, 
die selbst zweifache Mama ist, gefolgt. Die 
Pakete kamen aus den entferntesten Ecken 
Berlins und Deutschlands. „Wir sind über-
wältigt von der großen Hilfsbereitschaft“, 
sagt Klaudyna Droske: „Danke an alle 
Spender, Organisationen und Initiativen, die 
die diesjährige Spendenaktion unterstützt 
haben. Bis nächstes Jahr!“

Kladyna Droske (2. v.l.) und das Team von 
Weihnachtsfreude und Freunde
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Bürgerbeteiligung am Haushaltsplan 
2022/23

Sie möchten den Bezirkshaushalt aktiv 
mitgestalten und die Themen voran-
bringen, die Ihnen am Herzen liegen? 

Dann haben wir gute Neuigkeiten für Sie:
Derzeit stellt das Bezirksamt Reinickendorf 
den Bezirkshaushalt 2022/2023 auf. Wie 
in den vergangenen acht Jahren, haben Sie 
wieder die Möglichkeit sich an der Aufstel-

lung des Bezirkshaushaltsplans mit Ihren 
Ideen und Anregungen zu beteiligen. 
Wir möchten daher die Menschen in Reinicken-
dorf-Ost dazu ermuntern, dieses Angebot zu 
nutzen, um die Entscheidungsfindung in der 
Bezirksverordnetenversammlung zu unterstützen.
Anregungen und Hinweise können bis zum 
07.01.2022 schriftlich per E-Mail (buergerbe-
teiligung@reinickendorf.berlin.de) oder über 
ein Onlineformular im Internet an das Bezirk-
samt gerichtet werden. Die Ergebnisse werden 
anschließend der BVV zur Verfügung gestellt, 
damit sie in die Beratungen und letztlich in die 
Beschlussfassung einfließen können.
Weitere Informationen zur Bürgerbeteiligung: 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/service/
buergerbeteiligung

Rezept für Weihnachtliche Vanillekipferln

ZUTATEN (FÜR CA. 80 STÜCK):
200 g weiche Butter
75 g Puderzucker
2 Päckchen Vanillezucker
1 kleines Ei
180 g Mehl
200 g gemahlene Mandeln
abgeriebene Schale von 1 unbehandelten 
Zitrone
Fürs Bestreuen: 2 Päckchen Vanillezucker; 
50 g Zucker; 125 g Puderzucker

ZUBEREITUNG:
1. Butter, Puderzucker und Vanillezu-
cker schaumig rühren und anschlie-
ßend das Ei, das Mehl, gemahlene 
Mandeln und den Zitronenabrieb 
unterrühren. 
Aus dem Teig portionsweise Rollen 

formen (ca. 3 cm dick), in Folie wickeln und 
ca. 1 Stunde kaltstellen.
2. Teigrollen in ca. 1 cm dicke Scheiben 
schneiden und daraus kleine ca. 3 cm lange 
„Hörnchen“ formen. 
3. Die Hörnchen auf ein mit Backpapier 
belegtes Backblech legen und bei 180 Grad 
ca. 12 Minuten backen. 
4. Vanillezucker, Zucker und Puderzucker 
mischen und anschließend die noch heißen 
Hörnchen darin wälzen.

Reinickendorf-Ost History!

Verglichen mit anderen Berliner 
Bezirken mit bekannten histori-
schen Gebäuden wirkt Reinickendorf 

manchmal wie ein recht junger Bezirk, 
dabei wurde „Reinhards Dorf“ bereits 1240 
gegründet und gehört seit 1297 zu Berlin.
In der Straße Alt-Reinickendorf 25-27 findet 
sich ein Zeugnis aus dem Zeitalter der Indust-
rialisierung, welche Reinickendorf stark geprägt 
hat, ein - mittlerweile unter Denkmalschutz 
stehendes - Fabrikgebäude aus dem Jahr 1898. 
Der Backsteinbau wurde vom Architekten R. 
Hoffmann entworfen und diente ursprünglich 
als Schraubenfabrik. Über die Architektur des 
Gebäudes sowie die verschiedenen Verwen-
dungen durch unterschiedliche Firmen während 
des 20. und 21. Jahrhunderts informiert nun 

eine Gedenktafel, die an die reiche Geschichte 
dieses Hauses und somit auch unseres Kiezes 
erinnert. Heute befindet sich dort der Haupt-
sitz der Firma Lohmann & Birkner Health Care 
Consulting GmbH. Ein Blick auf das schöne 
Gebäude und die informative Gedenktafel bei 
einem Sonntagsspaziergang lohnen sich! 

Blick vom Freiheitsweg in Reinickendorf-Ost

Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

mailto:buergerbeteiligung@reinickendorf.berlin.de
mailto:buergerbeteiligung@reinickendorf.berlin.de
http://www.berlin.de/ba-reinickendorf/service/buergerbeteiligung
http://www.berlin.de/ba-reinickendorf/service/buergerbeteiligung
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LVM-Versicherungsagentur 

Aziz Akseki
NEU  Residenzstraße 37-38 
13409 Berlin 
Telefon 030 49989430 
akseki.lvm.de

Aziz Akseki
Agenturinhaber

Karolina Eron
Versicherungskauffrau, Kunden-
beraterin Schadenmanagement

Emre Akseki
Versicherungsfachmann  
im Außendienst

Mukaddes Sahin
Leitung Office Management

Sascha Schwan
Selbständiger Versicherungs-
kaufmann im Außendienst

Enes Üstün
Versicherungsfachmann  
im Außendienst

Eda Yapan
Versicherungskauffrau 
im Außendienst  

Serap Elevli
Agenturassistentin, Kunden- 
beraterin im Innendienst

Aylin Turp
Agenturassistentin 
Empfang

Gamze Akin
Versicherungsfachfrau, Kunden-
beraterin Schadenmanagement

Tarik Akan
Versicherungsfachmann  
im Außendienst

Merve Köse
Versicherungskauffrau, 
Kundenberaterin

Ugurcan Yilmaz
Versicherungsfachmann 
im Außendienst

Wir kümmern uns um 
Ihre  Versicherungs- und 
Finanzfragen!


